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Protokoll der 30. Mitgliederversammlung vom 27. Februar 2007 
 

 
Zeit: 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr offizieller Teil, anschliessend Aperitif  
Ort: Haus der Universität, Schlösslistrasse 5, Bern 
 
 
30. ordentliche Mitgliederversammlung 
 
Als Präsident begrüsst Robert Jäk die Anwesenden und eröffnet die Mitgliederversammlung. 
 
1. Protokoll der 29. Mitgliederversammlung vom 30. März 2006 

 
Das Protokoll wird von der Versammlung einstimmig genehmigt und der Verfasserin, Franziska Niklaus, verdankt. 

 
2. Vereinsjahr 2006 

 
Geschäftsbericht  
Der Präsident stellt den Geschäftsbericht 2006 vor und erinnert an die durchgeführten Anlässe und Aktivitäten.  
Diese standen unter dem Generalthema „Bern – quo vadis?“ Ferner etablierte sich ein zwangloser Stammtisch für 
die VBW-Mitglieder im Restaurant „Innere Enge“ in Bern, der jeweils ab 9.30 Uhr am letzten Freitag jedes Monats 
stattfindet. Fortgesetzt wurde die Zusammenarbeit mit der Universität Bern und ihren weiteren Alumni-Organisatio-
nen. Der Mitgliederbeitrag blieb mit CHF 35 unverändert. Der Mitgliederbestand stieg von 658 auf 681. 
 
Unerwartet und höchst erfreulich war die Spende eines Mitglieds in der Höhe von CHF 10'000. Damit soll das Wir-
ken der VBW über das rein Fachliche und Gesellige hinaus auf einen gemeinnützigen Zweck hin erweitert werden. 
Der Vorstand prüft verschiedene konkrete Projekte für den optimalen Einsatz der Mittel.  
 
Jahresrechnung und Revisionsbericht 
Der Vereinskassier Beat Wälti präsentiert und erläutert die Rechnung 2006. Nach dem letztjährigen, kleinen Verlust 
konnte dieses Mal ein Gewinn von CHF 3'401 verzeichnet werden. Dies ist nicht zuletzt auf den Umstand zurück-
zuführen, dass im Berichtsjahr ein Anlass weniger durchgeführt wurde als 2005. Die Aktiven bestehen fast vollstän-
dig aus flüssigen Mitteln. Bei den Passiven wurde die zuvor erwähnte Spende verbucht. Das Vereinskapital stieg 
leicht auf CHF 35'000 und beträgt gut das Anderthalbfache der jährlichen Mitgliederbeiträge. Die Revisoren G. 
Tschantré und H. Köng empfehlen, die Rechnung zu genehmigen. 
 
Beschlüsse: In der anschliessenden Abstimmung werden Geschäftsbericht und Jahresrechnung von der  
Mitgliederversammlung genehmigt und die Vorstandsmitglieder entlastet (einstimmig).  

 
3. Vereinsjahr 2007 

 
Jahresprogramm 
Der Vorsitzende  stellt den Bericht „Ausblick / Budget 2007“ vor.  
 
Die Anlässe im Jubiläumsjahr „30 Jahre VBW“ stehen unter dem Titel „Spitzenleistungen“. Folgendes ist geplant: 
 
27. Februar: Prof. Dr. Thomas Jordan: „Wie bewährt sich das geldpolitische Konzept der Schweizerischen National-
bank? 
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2. Mai: Jubiläumsanlass im „Stade de Suisse / Wankdorf“ 
 
30. August: Charles Flückiger, Mitglied der Geschäftsleitung Comet: „Comet – Mit Innovation an die Weltspitze“ 
 
8. November: Prof. Dr. Richard Kühn: „Schweizer Marketing-Highlights (und Flops) aus den letzten 30 Jahren“  
(Arbeitstitel) 
 
Vorgesehene weitere Aktivitäten im Jahre 2007 sind: 
 

• Umsetzung der Zusammenarbeit Universität Bern – VBW – weitere Alumni-Organisationen 
• Verstärkte Anwerbung neupromovierter Wirtschaftswissenschafter/innen für die VBW 
• Jubiläumsausgabe des VBW-Mitgliederverzeichnisses mit redaktionellem Teil 
• Realisierung des Spendenprojekts (siehe 2. Kapitel dieses Protokolls) 

 
 
Budget und Mitgliederbeitrag 
Der Kassier stellt das Budget vor. Das neue Mitgliederverzeichnis soll vollumfänglich durch Inserate finanziert wer-
den. Der Aufwand für die Vereinsanlässe wird wegen des Jubiläums höher ausfallen als im Vorjahr.  Unter Annahme 
eines unveränderten Mitgliederbeitrags (CHF 35) kann dennoch ein ausgeglichenes Ergebnis erwartet werden. 
 
Beschlüsse  
Die Mitgliederversammlung genehmigt einstimmig die geplanten Tätigkeiten, das Budget sowie den Mitglieder-
beitrag von CHF 35. 
 

 
4. Wahlen  

Peter Ehrsam wird unter Verdankung seiner Verdienste als Vizepräsident verabschiedet. 
Beat Wälti stellt sich zur Wiederwahl als Kassier. 
Luigi Stoppia ist bereit, das Amt des Vizepräsidenten zu übernehmen. 
Christian Hürlimann und Hansruedi Köng stellen sich als Revisoren zur Verfügung. 
 
Beschlüsse: Die anwesenden Mitglieder nehmen die Wahlvorschläge bzw. Wiederwahlen einstimmig an. 

5. Verschiedenes 
Christian Fiechter regt an, die Mitgliederversammlung 2012 (35 Jahre VBW) wieder mit einem gemeinsamen  
Abendessen zu beschliessen… Die Pflege der Geselligkeit ist wichtig! 

 
 
 
Bern im März 2007    Für das Protokoll 
      Peter Wehrli 
 
 
 
 
Präsidium VBW-Vorstand    Luigi Stoppia  Robert Jäk 
      Vize-Präsident  Präsident 


